U1-2023-0009

Wissensgraph fiir Kulturinteressierte

Punkte Zielbilder

11/21 3/5

Potential

6/9

angemeldeter Forderbetrag - noch nicht konkretisiert

forderfahig

Personalkosten Infrastruktur Sonstige GESAMTKOSTEN
45.000,00 € 1.000,00 € 4.000,00 € 50.000,00 €

1. Zielbilder: 3 Zielbilder
Raum: X Digitalisierung: - Teilhabe: X Nachhaltigkeit: - Transformationsfahigkeit: X

2. MPSC - Forderfahigkeit: 6 Punkte

Auswirkung: O - keine Auswirkung, 1 - geringe, 2 - mittlere und 3 - hohe Auswirkung

Modellhaftigkeit

Skalierbarkeit
3. Ziele der Stadtpolitik: 5 Punkte

Zielbild Raum: 2 Punkte

Das Projekt digitalisiert den erlebbaren Raum, schafft
Rdume, macht Ideen sichtbar.

Das Projekt macht Rdume dauerhaft oder temporar anders
nutzbar und damit lebenswerter, klimagerechter oder
zuganglicher.

Das Projekt fordert die Vernetzung urbaner, suburbaner
und regionaler Dynamiken K im raumplanerischen oder im
kommunikativen Sinn.

Zielbild Teilhabe: 1 Punkte

Das Projekt ermoglicht unterschiedlichen Zielgruppen
bottom-up Teilhabe und schafft kreative Formate und
Lésungen.

Das Projekt fordert den Kontakt zu Multiplikator*innen und
Projektumsetzer*innen (Fachoffentlichkeit).

Das Projekt ermoglicht ein agiles kooperatives
Projektmanagement und digitale Projektentwicklung.

3

3

Bezug zum Jahresthema

OpenData / OpenSource

Zielbild Digitalisierung: 1 Punkte

Das Projekt tragt mit seinen Losungen zur Effizienz von
Prozessen bei.

Das Projekt schafft Transparenz im Kontext von Daten und
Entscheidungsprozessen

Das Projekt fordert aktuelle, freie sowie einfach zugangliche X
Datenplattformen. (Nutzen und Generieren von Daten)

Zielbild Nachhaltigkeit: 0 Punkte

Das Projekt ermdglicht zu mehr soziale Gerechtigkeit und
Gemeinschaft in den Stadtvierteln und im digitalen Raum.

Das Projekt tragt zur Verbesserung des 6kologischen ‘
FuRabdrucks (Klimaneutralitat) Kéins bei.

Das Projekt tragt zur Einsparung von Ressourcen durch ‘
weniger Verbrauch bei.



Zielbild Transformationsfahigkeit: 1 Punkte

Das Projekt verstarkt Innovationen auf verschiedenen
Ebenen.

Das Projekt bietet Verladsslichkeit und Sicherheit fir alle
Akteur*innen

Das Projekt ermoglicht Wissenstransfer Bildung als
Grundlage von Transformationsprozessen.

4. Potentialeinschdtzung: 6 Punkte - mittel

Team

A: Herzblut, Motivation, Umsetzungswillen
B: Lernbereitschaft, Offenheit, Neugierde
C: Kompetenz, Expertise, Vorerfahrung

D: Resilienz, Teamgeist, Erfahrung als Team

Reifegrad

A: klar definierte, validierte (quantifizierte) Zielgruppe

B: klar definiertes, validiertes Kernproblem

C: validierter Lésungsansatz (Value Proposition,
Zielgruppenakzeptanz)

D: Reifegrad der Losung (z.B. Konzept - Lo-Fi-Protoype -> MVP

5. Zielbildgeriist Kéln 2030 +

Wirkungspotenzial 2
A: Relevanz: die Wirkung entspricht den Bedurfnissen der
Endnutzer*innen

B: Nachhaltigkeit: die Wirkung ist dauerhaft und zuverlassig

C: Qualitat: GréRe der positiven Auswirkung auf die Lebensrealitat
der Endnutzer*innen

D: Quantitat: die Anzahl der Endnutzer*innen, die davon profitieren

*Pro Kategorie: niedrig = 1 Punkt, mittel = 2 Punkte, hoch =3
Punkte Gesamtpunktzahl: 3-4 = niedrig, 5-7 = mittel, 8-9 = hoch

Ziel 2.4 Koln entwickelt Raume und Strukturen fir die Kultur- und Kreativwirtschaft.

Ziel 3.5 KolIn férdert den Zugang zu Bildung und Qualifikation als Schlissel zur Teilhabe.

Ziel 4.4 Koln starkt seine Rolle als Vorreiter in der Digitalisierung.

keine stadtraumliche Zuordnung



6. Votum der Spurgruppe:

Hier gibt es ggf. Anknipfungspunkte zum Knowledge Graphen der Deutschen Zentrale fir Tourismus Uber die
Destination One Datenbank von KdInTourismus; eine Abstimmung mit KéInTourismus hinsichtlich der Struktur der
Daten ware wiinschenswert

Wenn im Zielbild Nachhaltigkeit im ersten Punkt unter sozialer Gerechtigkeit auch gesellschaftliche Teilhabe definiert
wird, musste hier auch ein Kreuz stehen. Damit wiirden dann auch vier Zielbilder erreicht.

Obwohl der Aufbau eines Wissensgraphen im vorgeschlagenen Sinne ( Linked Open Data ) durchaus erstrebenswert
ist, sind die vorgeschlagenen Use-Cases ( ,Interessante Orte”, ,3D Modelle” sehr generisch formuliert und der
Mehrwert der vorgeschlagenen Losung maximal ein Demonstrator. Der zu leistende Aufwand fiir den Schritt von der
bloRen Schaffung eines Wissensgraphen als Datenquelle zu einem nutzbaren Produkt ist nicht zu unterschatzen, der
Mehrwert dieses Projekts fir die Stadtgesellschaft ( auBerhalb der Fachkreise) scheint daher zweifelhaft. Das zeigt sich
auch an der nur sehr unscharf definierten Zielgruppe , Kulturinteressierte”.

ist sehr interessant, um Kindern mit digitalen Hilfemitteln Geschichtliche Zusammenhange in der Heimatstadt klar zu
machen. Die App ist sicher fiir Touristen ebenfalls sehr interessant. Der Nutzen ist im Aufwand zu gering, Insgesamt
erscheint es mir zu hochschwellig.



< un:box
v cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

Steckbrief fur Projektideen (Projektsteckbrief)

Anwendung

Der Projektsteckbrief dient der Dokumentation der ersten & zweiten Phase (“Collect”
- lIdeensammlung und “Filter” - Projektkonkretisierung) des un:box cologne

Prozesses.

Die Inhalte des Projektsteckbriefes werden in direkter Zusammenarbeit der
Geschaftsstelle un:box cologne und der Ideengeber*innen mit Begleitung durch die
Spurgruppe entwickelt. Dies findet im Rahmen der Beteiligungsformate der Phase 2
“Filter - Projektkonkretisierung, sowie in Beratungsgesprachen zwischen
Ideengeber*innen und der Geschéftsstelle un:box cologne statt.

Der Projektsteckbrief greift die Kriterien aus dem Kriterienkatalog gebundelt auf. Er
dient dementsprechend auch der Einordnung in die stadtentwicklungspolitischen
Zielsetzungen, der Bewertung der Forderkriterien des Modellprogramms Smart
Cities made in Germany, sowie der Einschatzung in Bezug auf die Umsetzbarkeit
eines Projektes.

Der Projektsteckbrief dient den Ideengeber*innen dazu, ihre Idee unter
Berucksichtigung aller Kriterien darzustellen und zu konkretisieren. Die
Geschaftsstelle un:box cologne bewertet anschlie3end die Angaben im
Projektsteckbrief und arbeitet diese zur Entscheidung im Lenkungsausschuss auf.
Der Lenkungsausschuss entscheidet auf dieser Basis Uber die Forderfahigkeit des
Projektes im Rahmen von un:box cologne.

Projektsteckbrief
un:box cologne (Bitte die griin markierten Felder ausfiillen)

Wissensgraph fir

Ideen-/ : : "

Projekttitel und é?gﬁémteressmrte I.dektlen}gebell'( in

Projekthummer i Il [l 35
roje Kurzbeschreibung!)

Status

(wird von der
Geschaftsstelle
un:box cologne

ausgefiillt)

O ldeensammlung

O Projektkonkretisierung
O MaRnahmenqualifizierung
O In Umsetzung




< un:box
= cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

Kurz-
beschreibung
der Idee

Bitte beschreiben Sie hier kurz aber nachvollziehbar Ihre Idee.
Siehe Anlage 1.




< un:box
= cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief
un:box cologne

Kriterium erfullt?
Wird von der

Geschiftsstelle
un:box cologne

ausgefulit

Bezug zum
Jahresthema

Jahresthema 2023:

Koln. Vielfaltig. Vernetzt. Digitalisierung fiir alle.
Inklusiv, digital und nachhaltig.

O hoch
mittel
niedrig
nein

o000

Zielbilder

Auf welche
Zielbilder zahlt
lhre Idee ein?

U Zielbild Raum

Platz da:

Erweitert die Idee den erlebbaren Raum (digital/ analog)?
Starkt die Idee die Gesellschaft fur eine produktive, lebenswerte
Stadt?

[..]

Zielbild Digitalisierung
Game Changer:

Bietet die Idee digitale Lésungen fiir analoge Probleme?
Tragt die Idee zu einer transparenten und effizienten

Prozessgestaltung bei? Verbessert sie die digitale Infrastruktur?

[..]

Zielbild Teilhabe

Selbst ist die/der Kdlner*in:
Ermdoglicht die Idee es, die Stadt selbst zu gestalten?
Fordert die Idee die Teilhabe der unterschiedlichen Gruppen in

Koéln, Chancengleichheit und Solidaritat?

[..]

Zielbild Nachhaltigkeit
Utopia: Zukunft ist jetzt:

Verbessert die Idee die Lebensbedingungen in KéIn?
Beschaftigt sich die Idee mit 6kologischen Aspekten,
Klimaneutralitat? Fordert sie die Gemeinschaft in den
Stadtvierteln?

[..]

[_/3]




< un:box
= cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

[..]

Zielbild Transformationsfahigkeit

Ich sehe was, was du nicht siehst:

Geht die Idee neue Wege und unterstiitzt Losungen und
Akteur*innen?

Tragt die Idee dazu bei, die digitale Akzeptanz und Kompetenz

der Stadtgesellschaft zu erhéhen?

MPSC - Forderfahigkeit

Kriterium erftllt?
Wird von der
Geschiftsstelle

un:box cologne

ausgefulit
U Modellhaftigkeit U hoch
Bietet das Projekt im Kontext aller Modellvorhaben eine Q mittel
zukunftsorientierte und innovative Lésung? Q' niedrig
U nein
[.]
U Skalierbarkeit U hoch
Kann das Projekt in andere Kommunen & Regionen Uibertragen Q mittel
werden durch die Bereitstellung von Lésungen, Werkzeugen und Q' niedrig
freier Software oder Ahnlichem? Ist das Projekt vom Prototyp O nein
Modellprojekte ausgehend in die breite kommunale Umsetzung
Smart Cities reproduzierbar?
Forderkriterien
[..]
Open Source (z.B. Losungen, Werkzeuge, a ja
U nein

Software)

Teilen Sie alle im Projekt verwendeten Daten, Lizenzen und
Arbeitsschritte und stellen diese uneingeschrankt dem
nationalen Wissenstransfer zur Verfigung indem Sie Software,
die mit Férdermitteln finanziert wird, auf OpenCode.de einstellen
und veroffentlichen und eine der dafiir zulassigen Lizenzen

nutzen?




< un:box
= cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

In dem Projekt werden unterschiedliche Daten miteinander verknupft, also
als Linked (Open) Data veredelt. AuRerdem werden 3D-Daten generiert.

O Selbstverwaltung (kommunal) a ja
Handelt es sich um eine freiwillige Aufgabe (keine O nein
Selbstverwaltungsaufgabe) der Kommune?
[..]
Gesamtpunkte
Gesamtstadtebene [ ] P
Zielbild Raum [ /3]
[..]
Ziele der O Das Projekt digitalisiert d lebb R hafft Ra
ies as Projekt digitalisiert den erlebbaren Raum, schafft Rdume,
Stadtpolitik macht Ideen sichtbar.
O Das Projekt macht Raume dauerhaft oder temporar anders
Welchen nutzbar und damit lebenswerter, klimagerechter oder
konkreten zuganglicher.
Beitrag leistet U Das Projekt fordert die Vernetzung urbaner, suburbaner und
Ihr Proiekt regionaler Dynamiken K im raumplanerischen oder im
r r(_)Je ) zu kommunikativen Sinn.
den Zielbildern?
[zu beschreiben]
) Zielbild Digitalisierung [ /3]
Fir welche
Zielgruppe [--]
bietet das
Projekt einen Das Projekt triagt mit seinen Lésungen zur Effizienz von
besonderen Prozessen bei.
Nutzen und Das Projekt schafft Transparenz im Kontext von Daten und
warum? Entscheidungsprozessen
[zu bescrllreiben] U Das Projekt férdert aktuelle, freie sowie einfach zugéngliche
Datenplattformen. (Nutzen und Generieren von Daten)
Auf welche
Mehrwerte der — -
Zielbild Teilhabe [ /3]

Zielbilder zahlt

das Projekt ein?
[Angabe aus der
Checkliste]

[..]

U Das Projekt ermdglicht unterschiedlichen Zielgruppen bottom-up
Teilhabe und schafft kreative Formate und Lésungen.
Das Projekt férdert den Kontakt zu Multiplikator*innen und
Projektumsetzer*innen (Fachéffentlichkeit).
Das Projekt ermdglicht ein agiles kooperatives
Projektmanagement und digitale Projektentwicklung.




< un:box
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Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

Zielbild Nachhaltigkeit
[..]

U Das Projekt ermdglicht zu mehr soziale Gerechtigkeit und
Gemeinschaft in den Stadtvierteln und im digitalen Raum.

O Das Projekt tragt zur Verbesserung des 6kologischen
FuRabdrucks (Klimaneutralitat) Kéins bei.

O Das Projekt tragt zur Einsparung von Ressourcen durch weniger
Verbrauch bei.

[_73]

Zielbild Transformationsfahigkeit

[..]

Ich sehe was, was du nicht siehst und das ist ...

Das Projekt verstarkt Innovationen auf verschiedenen Ebenen.
Das Projekt bietet Verlasslichkeit und Sicherheit fir alle
Akteur*innen

Das Projekt ermdglicht Wissenstransfer & Bildung als Grundlage
von Transformationsprozessen.

(Y|

[_/3]

Einordnung un:box cologne Qualifizierungsanforderungen

Kriterium

Beschreibung

Bewertung

Teilhabe

Wie stark soll das Projekt nach auRen kommuniziert
werden?

[.]

Bietet das Projekt die Moglichkeit, kollaborativ und unter
Einbezug der Stadtgesellschaft qualifiziert und umgesetzt
zu werden?

[.]

U hoch
d mittel
U niedrig
a

nein




< un:box
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Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

Flhrt das Projekt zur Steigerung der Akzeptanz fiir O hoch
Digitalisierung und zur Erweiterung digitaler Kompetenzen O mittel
bei der Kélner Stadtgesellschaft?
O niedrig
[...] .
Akzeptanz - nein
Inwiefern bietet lhr Projekt die Méglichkeit fur die O hoch
Stadtgesellschaft an einem lebendigen Wissenstransfer Q mittel
teilzuhaben? mitte
Die Stadtgesellschaft kann den Wissensgraphen auf Q niedrig
vielfaltige Weise nutzen, um interaktiv Informationen zu Q nein
Lern- und diversen Kultur-Themen und deren Beziehungen
Lehrkultur zueinander zu erhalten und dazu beizutragen.
Aul3erdem kann die Stadtgesellschaft den Nutzen von
Wissensgraphen erfahren.
Ist bereits angedacht, in welchem raumlichen Kontext |hr U hoch
Projekt umgesetzt wird_(Quartier, Stadtteil, Gesamtstadt)? O mitel
Das Projekt wird fur die gesamte Stadt umgesetzt,
Nutzende aus anderen Teilen der Welt sind ebenfalls Q niedrig
sehr willkommen. O nein
Raume Die Fokussierung von Nutzenden auf Quartiere,
Stadtteile, Sozialraume oder spezielle Gebiete wie die
"Via Culturalis" ist maglich.
Werden durch lhr Projekt Daten generiert? a ja
@ Bitte nennen Sie die Technologien und Methoden, die Sie Q nein
vorsehen und beschreiben Sie, wie diese eingesetzt und
betrieben werden sollen.
In dem Projekt werden unterschiedliche Daten miteinander verknipft, also
als Linked (Open) Data veredelt. AuBerdem werden 3D-Daten generiert.
Daten-

generierung

& Soweit Software zum Einsatz kommt oder beauftragt werden soll:

& garantieren Sie, dass die Umsetzung der Open-Source-Auflage
eingehalten wird, indem entwickelte Software auf OpenCode.de
eingestellt und verdffentlicht und eine der dafiir zulassigen
Lizenzen genutzt wird




< un:box
= cologne

Ideen-/ Projektsteckbrief

un:box cologne

Projekt-
management

Welche Meilensteine sollen zu welchem Zeitpunkt im Projekt
erreicht werden?

Die Infrastruktur fir den Wissensgraphen steht nach zwei Monaten zur Verfugung. AnschlieBend erfolgt tiber
etwa zwei Monate die Konstruktion des Wissensgraphen mit den bis dahin durch die Stadt KéIn zur Verfligung
gestelten Daten und deren Verkniipfung.

Die Umsetzung der Use Cases erfolgt spatestens danach parallel.

Eine genauere Meilensteinplanung ist gegenwaértig nicht moglich, da sie sehr stark von den letztlich durch die
Stadt KéIn zur Verfligung gestellten Daten abhéngt.

Welches Personal wird in Inrem Projekt benétigt
(intern, extern)?

Nach derzeitigem Stand wird kein externes Personal
bendétigt. Es kann aber sein, dass dennoch fiir einzelne
Aufgaben auf externe Experten zurickgegriffen wird.

Wie sind die projektinterne Zusammenarbeit und das
Management strukturiert?

Es gibt im wesentlichen diese Bereiche:

* Gesamtkoordination

* Integration von Daten in einem Wissensgraphen mit Zugriff mittels standardisierter Schnittstelle
* Nutzung des Wissensgraphen in mehreren Use Cases mittels standardisierter Schnittstelle

* Integration der 3D-Plattform und -Daten

Welche Kosten sind in lhrem Projekt zu erwarten und wie
koénnen diese gedeckt werden?

@ re 45000 Euro

= Infrastruktur 1000 Euro
4000 Euro

Gesamtkostenplanung:

] Sonstiges

Bitte nahere Angaben im Kosten- und Finanzierungsplan, den wir zu
einem spateren Zeitpunkt zur Verfiigung stellen.

Unterstlitzungs
bedarf

In welcher Form
bendtigen Sie
Unterstitzung
durch un:box
cologne?

Welche Form der Unterstiitzung bendétigt inr Projekt

& monetar

E nicht monetar

In welchem Bereich wird die Unterstiitzung benétigt?

@  Kommunikation:  Das Projekt sollte u.a. innerhalb der mit Kultur
befassten Dienststellen kommuniziert werden.

O Raume:

= Daten: Diverse Daten, wie tUberwiegend bereits auf
offenedaten-koeln.de angefragt.

@ Evaluation / Beratung: Sofern sich Bedarf ergibt




< un:box
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Ideen-/ Projektsteckbrief
un:box cologne

Sonstiges bitte erlautern:

Eine Befurwortung des Projektes durch den
Kulturdezernenten ware hilfreich, um eventuelles
verwaltungsinternes Zoégern insbesondere bei
Datenlieferungen zu tberwinden.




Anlage 1 zu un:box cologne Projektsteckbrief ,Wissensqgraph fiir Kulturinteressierte* vom
13.06.2023

Dieses Projekt fuhrt drei un:box cologne-ldeen von drei Ideengebern zusammen:

* U1-2023-0009: Wissensgraph fur Kulturinteressierte,
* U1-2023-0002: Erganzung zu "Wissensgraph fir Kulturinteressierte™: 3D-Modelle,
von I

* U1-2023-0023: Interessante Orte in der Stadt,

Ein Wissensgraph zu Kultur und Stadtgeschichte wird fir Kdln erstellt. Anhand exemplarischer Use
Cases wird dessen Nutzen demonstriert.

Ein Wissensgraph beschreibt hauptsachlich reale Entitdten und ihre Beziehungen zueinander. Er
definiert mdgliche Klassen und Beziehungen von Entitaten in einem Schema und ermdglicht es,
beliebige Entitdten miteinander zu verbinden. Ein Wissensgraph umfasst verschiedene thematische
Domanen. (Heiko Paulheim, 2017)

Der Wissensgraph wird mit relevanten - insbesondere offenen - Daten gespeist. Die Inhalte werden
sowohl untereinander als auch mit Wikidata, OpenStreetMap und Europeana verknipft. Dabei
werden von Fach-Communities erstellte Ontologien verwendet. Redundante Datenpflege wird
vermieden.

Bertcksichtigt werden Veranstaltungen, interessante Orte, Denkmale inklusive der
Unterschutzstellungstexte, Museen, Objekte in Museen, Ausstellungen, Kunst im 6ffentlichen
Raum, historische Personen, Orte und Ereignisse, Daten des historischen Archivs,
Sehenswirdigkeiten u.&.

**

Use Cases sind z.B.:

* (personalisierte) Generierung von Kulturpfaden

* Interessante Orte

* (personalisierte) automatische Benachrichtigungen z.B. zu neuen Informationen zu Entitaten
(eventuell unter Verwendung des W3C-Standards ActivityPub)

* Online Collections zu ausgewahlten Sammlungen der Museen

* 3D Modelle

Diese Use Cases werden im Rahmen des Projekts webbasiert, barrierearm und mobiltauglich
umgesetzt. Auf mobilen Geréaten wird Geolokalisierung genutzt. Services zum Vorlesen von Texten
sowie zur Ubersetzung werden exemplarisch angebunden.

Optional wird als weiterer Use Case auch ein intelligenter Chatbot erstellt.

**

Zwei der Use Cases seien etwas genauer ausgefihrt:



1. 3D Modelle

Zusatzlich zu den von der Stadt Kéln bendétigtereDaterden in dem Projekt auch eigene Daten
generiert. Mittels 3D-Scanning-Technologien wergsirise digitale Kopien von exemplarisch
ausgewahlten Denkmalen und musealen Objektenlerstel

Die 3D-Modelle kénnen auf eine Plattform hochgefaded mit dem Wissensgraphen verknupft
bzw. darin aufgenommen werden. So kann z.B. eirgeanDenkmal auf dem Heumarkt
dargestellte Person mit Informationen zu diesesdteverknipft werden.

Kulturobjekte kdnnen so virtuell besucht und erlbtden. So wird das Bewusstsein fur das
kulturelle Erbes erhoht.

2. Interessante Orte

Zusatzlich bietet eine Web App themenbasierte Wendlichungen von Inhalten mit Redaktions-
und Freigabemechanismen an.

Die Orte lassen sich nicht nur im Browser durchstibsondern ebenfalls unterwegs auf mobilen
Geraten mit Geo-Position, Entfernung und Kartertddung einfach auffindbar machen. Der Fokus
liegt dabei auf einer einfachen Anpassbarkeit dasi2llung der Karteneinbindung, Navigation,
Listenansichten, sowie des gesamten Designs natrejpp-Ahnlichen® Aufbau als Progressive
Web App.

Diese Anwendung dient auch als Showcase zur Verwender Wissensgraph-Daten in externen
Systemen, lesend, wie auch schreibend.

**

Um den Wissensgraphen wird gleichzeitig eine Comtyauf- bzw. ausgebaut und diese mit
internationalen und nationalen Fach-CommunitieB. (KFDI4Culture, NFDI4Objects und
,Datenraum Kultur®) vernetzt.



Ideenskizze: Wissensgraph fir Kulturinteressierte

Gib Deiner Idee einen (vorldufigen) Namen/Titel

Themencluster: stadtraum

Projektnummer: mehrere

Hier kannst du deine Idee anskizzieren
oder ein Foto hochladen.

Kurzbeschreibung
Beschreibe Deine Idee in ein paar wenigen Sétzen:
Ein Wissensgraph zu Kultur und Stadtgeschichte wird fir Kéln

erstellt.

Anhand exemplarischer Use Cases wird dessen Nutzen
demonstriert. Dazu gehoren u.a. die Verknupfung mit 3D
Modellen und eine Anwendung zu interessanten Orten.

Kernproblem
Welches Problem 16st Du mit Deiner Idee?
* Daten zu Kultur sind nur teilweise 6ffentlich zugéanglich

* Soweit die Daten zuganglich sind, sind sie nicht miteinander
integriert und nicht Gber eine standardisierte Schnittstelle
zugdnglich

Kernzielgruppe & Mehrwert

Welche Zielgruppe profitiert von Deiner Idee?
Welchen Mehrwert hat sie?
1. An Kultur in KéIn interessierte Menschen aus aller

Welt
2. Softwareentwickler, die Anwendungen flr die erste
Zielgruppe entwickeln

Kooperationspartner*innen & Stakeholder

Trage in diesen Kreis die wichtigsten Kooperationspartner*innen & Stakeholder

ein, die Du zur Entwicklung und Umsetzung Deiner Idee brauchst. Je weiter
Innen im Kreis Du sie abtragst, desto wichtiger sind sie fiir Dich.

Kultur-Metropolen in
allen Teilen der Welt

Wikidata, Europeana,
OpenStreetMap

Museen, Historisches
Archiv sowie
Denkmalschutz und
Denkmalpflege

NFDI4Culture
NFDI140bjects

Datenraum Kultur

un:box Kategorie(n)

Transparente und effiziente Prozessgestaltung, Verbesserung der digitalen Infrastruktur
Digitale Akzeptanz und Kompetenz der Stadtgesellschaft erhéhen

Férderung von Teilhabe der unterschiedlichen Gruppen, Chancengleichheit und Solidaritat
Okologische Aspekte, Klimaneutralitat, Férderung der Gemeinschaft in den Stadtvierteln

Starkung der Gesellschaft fir eine produktive, lebenswerte Stadt

Expertise

Was wiirdest Du sagen bringst Du an Expertise und Voorerfahrungen mit,
um Deine Idee umzusetzen?
Alle relevanten Expertisen und Vorerfahrungen sind im

Kernteam représentiert. Dazu gehdren:
Semantic Web und Linked Data, Softwareentwicklung,
Digital Heritage und Community Management

Unterstiitzungsbedarf

In welchen Bereichen denkst Du, brauchst Du Unterstlitzung? Wie kénnte
das un:box Team, Netzwerk oder weitere Interessierte Dich unterstiitzen?

Alle an dem Vorhaben interessierte Personen diirfen sich sehr
gerne an das Kernteam wenden.

Kernteam & Interessierte

Welche Personen sind in Deinem Team?

Name Kontakt
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Die Fokussierung von Nutzenden auf Quartiere, Stadtteile, Sozialräume oder spezielle Gebiete wie die
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Die Umsetzung der Use Cases erfolgt spätestens danach parallel.

Eine genauere Meilensteinplanung ist gegenwärtig nicht möglich, da sie sehr stark von den letztlich durch die Stadt Köln zur Verfügung gestellten Daten abhängt.
	Welches Personal wird in Ihrem Projekt benötigt intern extern: Nach derzeitigem Stand wird kein externes Personal benötigt. Es kann aber sein, dass dennoch für einzelne Aufgaben auf externe Experten zurückgegriffen wird.
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* Integration von Daten in einem Wissensgraphen mit Zugriff mittels standardisierter Schnittstelle
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	Sonstiges bitte erläutern: Eine Befürwortung des Projektes durch den Kulturdezernenten wäre hilfreich, um eventuelles verwaltungsinternes Zögern insbesondere bei Datenlieferungen zu überwinden.
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